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Sehr geehrte Einwohner und Gewerbetreibende der Stadt Oranienbaum-Wörlitz,

mit der öffentlichen Bekanntmachung der Änderungen der Stra-
ßennamen im Amtsblatt für den Landkreis Wittenberg am 8. Ja-
nuar 2011 sind nun die Straßennamen für alle verbindlich. Auch 
die Änderung der Hausnummern ist mittlerweile in allen Berei-
chen abgeschlossen.
Nachdem die neuen Adressdaten der Deutschen Post mitgeteilt 
wurden, informierte die Deutsche Post darüber, dass diese Än-
derungen in den nächsten Mitteilungsblättern der Postleitdaten 
veröffentlicht und somit zum 1. April 2011 wirksam werden. Viele 
Firmen, Versandhäuser und Zustelldienste nutzen diese Post-
leitdaten der Deutschen Post und werden ihre Adressdatenban-
ken dann ebenfalls zum 01.04.2011 ändern.
Wer möchte, kann aber schon jetzt seine neuen Adressdaten be-
kannt geben. Die Deutsche Post ist bemüht, die Post sowohl an 
ihre alte als auch an ihre neue Anschrift, rechtzeitig zuzustellen.
Die Stadt Oranienbaum-Wörlitz wird zukünftig die Postleitzahl 
06785 haben.
Ihre neue Postanschrift wird dann wie folgt aussehen:
Frau/Herr/Firma
Vorname, Name
Straße, Hausnummer
06785 Oranienbaum-Wörlitz
Die Angabe des Ortsteils ist für die Postzustellung nicht mehr 
notwendig, da es keine doppelten Straßennamen mehr gibt. Wer 
aber dennoch für seine Verwandten, Kunden, Geschäftspartner, 
Lieferfirmen etc. den Namen des Ortsteils mit benennen möch-
te, kann diesen nach dem Namen einfügen. Die Postanschrift 

sieht dann wie folgt aus:
Frau/Herr/Firma
Vorname, Name
Ortsteil XXX
Straße, Hausnummer
06785 Oranienbaum-Wörlitz
Eine Änderung der Telefonvorwahlen ist nicht vorgesehen. Die 
Vorwahlen
034904 -  für die Ortschaften Brandhorst, Horstdorf, Kakau und 

Oranienbaum sowie
034905 - für die Ortschaften Gohrau, Griesen, Rehsen, Riesigk, 

Vockerode und Wörlitz
behalten weiterhin ihre Gültigkeit.

Änderung unserer Bankverbindung
Durch den Zusammenschluss aller Orte ändern sich die Bank-
verbindungen.
Aufgrund der vielen Änderungen werden in diesem Jahr alle Be-
scheide versendet.
Für die Zahlung sind die Ratenfestsetzungen dieses Bescheides 
maßgebend.
Zahlungen sind so rechtzeitig zu leisten, dass am Fälligkeitstag 
der Förderungsbetrag mit Angabe des Aktenzeichens/Perso-
nenkonto auf dem Bankkonto der Stadtkasse zu verzeichnen ist.
Kto: 6 001 190, BLZ 800 935 74 Volksbank (auf Bescheid an-
gegeben.)

AmtsblAtt
mit den Ortsteilen Brandhorst, Gohrau, Goltewitz, 
Griesen, Horstdorf, Kakau, Oranienbaum, Rehsen, 

Riesigk, Vockerode und Wörlitz
1. Jahrgang, Nummer 2 Mittwoch, den 2. Februar 2011

der stadt Oranienbaum-Wörlitz
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Nutzen Sie die Vorteile unseres Bankeinzugsverfahrens! (Ein-
zug z. Fälligkeit, keine zusätzlichen Gebühren, widerrufbar) Ein-
zugsermächtigung liegt jedem Bescheid bei. Aufgrund der vie-
len Änderungen bitte alle neu einreichen, auch falls wir schon 
immer eingezogen haben. (Zur Vervollständigung und Aktuali-
sierung der Daten)
Eingerichtete Daueraufträge bei Ihrer Bank müssen Sie aktu-
alisieren!
Grosch
Kassenleiterin

Einzugsermächtigung zum Ausschneiden
---------------------------------------------------------------------

Bekanntmachung
Die Friedhofsverwaltung der Stadt Oranienbaum-Wörlitz informiert 
darüber, dass Erdbestattungen auf den Friedhöfen der Ortsteile 
Oranienbaum, Wörlitz, Kakau, Griesen, Gohrau und Riesigk nur ein-
geschränkt erfolgen können. Wegen des zurzeit hohen Grundwas-
serspiegels ist eine ordnungsgemäße Erdbestattung nicht möglich. 
Eine Entscheidung wird für jeden Fall gesondert getroffen.
Friedhofsverwaltung

Stadt Oranienbaum - Wörlitz
Franzstr. 01, 06785 Oranienbaum-Wörlitz

Ermächtigung zum Einzug von  
Forderungen durch Lastschrift 

(Einzugsermächtigung)

Ich/Wir ermächtige(n) Sie widerruflich, die von mir/uns zu ent-
richtenden Forderungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von dem 
unten genannten Konto einzuziehen:

AZ/Personenkonto Zahlungspflichtiger Kontoinhaber

Straße, Nr.                    

Ort                   

Kontonummer                    

Bankleitzahl                    

Bankbezeichnung                   

IBAN                     

BIC                    

................................            ..........................................
Datum            Unterschrift Kontoinhaber

---------------------------------------------------------------------

Bekanntmachung
Ausweisänderungen finden in den einzelnen Ortsteilen (Gemein-
debüro) wie folgt statt:

Ortsteil Datum Uhrzeit

Wörlitz 15.02.2011 14:30 bis 18:00
Rehsen 17.02.2011 14:30 bis 16:00
Vockerode 22.02.2011 14:30 bis 18:00
Gohrau 24.02.2011 14:30 bis 16:00
Kakau 01.03.2011 14:30 bis 16:00
Horstdorf 01.03.2011 16:15 bis 18:00
Riesigk 03.03.2011 14:30 bis 16:00
Griesen 08.03.2011 15:30 bis 17:30

Einwohnermeldeamt
Stadt Oranienbaum-Wörlitz

✃

✃

Interviewerinnen und Interviewer  
für den Zensus 2011 gesucht

Der Zensus, auch Volkszählung genannt, ist eine Erhebung zur 
Bevölkerung und deren Erwerbs- und Wohnsituation.
Durch die europäische Verordnung über Volks- und Wohnungs-
zählungen vom 9. Juli 2008 wurde der Zensus für alle Mitglieds-
staaten angeordnet. Der Zensus 2011 wird in Deutschland nach 
einem neuen weitgehend registergestützten Verfahren durchge-
führt, das sich erheblich von den früheren Volkszählungen unter-
scheidet. Die Mehrheit der Bevölkerung wird dabei keine Aus-
kunft geben müssen. Nach Vorgaben des Zensusgesetzes 2011 
werden vorhandene Verwaltungsregister genutzt.
Zur Qualitätssicherung der Ergebnisse sowie zur Gewinnung von 
Daten, für die in Deutschland keine Register verfügbar sind, wer-
den ergänzende Befragungen durchgeführt.
Dazu zählen die
•  Gebäude- und Wohnungszählung
•  Haushaltsbefragung (bei ca. 10 % der Haushalte)
•  Befragung in Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften
Ab dem Zensusstichtag am 9. Mai 2011 werden etwa 80.000 
Interviewerinnen und Interviewer, im Gesetz werden sie als Er-
hebungsbeauftragte bezeichnet, in ganz Deutschland unterwegs 
sein, um die Befragungen für den Zensus 2011 durchzuführen. 
Das heißt, etwa 0,1 Prozent der Bevölkerung werden als Inter-
viewer tätig sein.
Die Statistischen Landesämter führen die postalische Gebäu-
de- und Wohnungszählung durch. Für die Durchführung der 
Haushaltebefragung sowie der Befragung an Sonderanschriften 
(Wohnheimen und Gemeinschaftsunterkünften) wurden Erhe-
bungsstellen aufgebaut. In Sachsen-Anhalt wurde in 37 Gemein-
den mit mehr als 10 000 Einwohnern eine solche Erhebungsstelle 
eingerichtet.
Die Erhebungsstellen brauchen viele Helfer (Erhebungsbe-
auftragte)!
Welche Anforderungen werden an Sie gestellt?
Die Interviewerinnen und Interviewer werden von den Erhe-
bungsstellen eingesetzt. Ihre Hauptaufgabe ist es, im Rahmen 
der Haushaltebefragung und der Befragung an Wohnheimen und 
Gemeinschaftsunterkünften vor Ort die Existenz der dort woh-
nenden Personen festzustellen und zusammen mit den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern beziehungsweise den Einrichtungslei-
tungen die Fragebogen auszufüllen.
Voraussetzungen für die Tätigkeit als Interviewer sind Volljäh-
rigkeit, Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie zeitliche 
Flexibilität. Aus Datenschutzgründen dürfen sie nicht in der un-
mittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden. Außerdem 
dürfen sie die aus ihrer Tätigkeit gewonnenen Erkenntnisse über 
Auskunftspflichtige zu keinem Zeitpunkt für andere Zwecke als 
den Zensus verwenden.
Wie wird Ihre Einsatzbereitschaft und Ihre Mitarbeit finanziell 
honoriert?
Die Tätigkeit wird ehrenamtlich ausgeübt, für die eine Aufwands-
entschädigung gezahlt wird.
Je nach Arbeitsumfang ist es möglich bis zu ca. 600 € bei erfolg-
reich durchgeführten Befragungen zu erhalten.
Ich will Interviewerin bzw. Interviewer werden, wo kann ich 
mich melden?
Erhebungsstelle Lutherstadt Wittenberg
Lutherstraße 56, 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel. 0 34 91/42 12 51
E-Mail: zensus@wittenberg.de
Weitere Information unter: 
www.zensus2011.de und www.statistik.sachsen-anhalt.de
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Bekanntmachung  
des Wirtschaftsplanes 2011

Der Wirtschaftsplan 2011 des Wasserzweckverbandes Oranien-
baum-Wörlitz-Vockerode wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Genehmigung der zuständigen Kommunalaufsichtsbehörde 
des Landkreises Wittenberg zum Wirtschaftsplan 2011 erfolgte 
am 26. November 2010 unter dem Aktenzeichen 15.2.1.3.18.

Der Wirtschaftsplan liegt nach Art. I § 2 des Gesetzes über 
ein Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen 
für Kommunen im Land Sachsen-Anhalt (NKHRG LSA) vom 
22. März 2006 (GVBI. LSA Nr. 10/2006, S. 128 vom 28. März 
2006) i. V. m § 16 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (GKG-LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. Februar 1998 (GVBI. S. 81) und § 15 Abs. 3 
des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) vom 24. März 1997 (GVBI. 
S. 446) vom 28.02. - 11.03.2011 zur Einsichtnahme in den 
Räumen des Wasserzweckverbandes „Oranienbaum-Wörlitz-
Vockerode“, Prinzenstein, 06785 Oranienbaum während der 
Dienstzeiten öffentlich aus.
Peschka
Verbandsgeschäftsführer

________________________________________________________

Wasserzweckverband Oranienbaum, 2010-10-20
Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode

Beschluss der Verbandsversammlung  
des Wasserzweckverbandes

Nr. V 07/2010

Gegenstand: Wirtschaftsplan 2011
Beschluss: Aufgrund des § 16 Abs. 2 des Gesetzes 

über Kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GKG LSA) vom 26. Februar 1998 (GVBI. 
LSA S. 81), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Zweiten Gesetzes zur Fortentwick-
lung des Kommunalverfassungsrechts 
vom 26. Mai 2009 (GVBI. S. 238) und 
§§ 15 ff. des Gesetzes über kommuna-
le Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt 
(EigBG LSA) vom 24. März 1997 (GVBI. 
S. 446), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Zweiten Gesetzes zur Fortentwicklung des 
Kommunalverfassungsrechts vom 26. Mai 
2009 (GVBI. S. 238) sowie gemäß § 6 der 
Verbandssatzung vom 15.11.2004 in der 
zz. gültigen Fassung beschließt die Ver-
bandsversammlung den in der Anlage bei-
gefügten Wirtschaftsplan für das Jahr 2011 
mit seinen Anlagen.

§ 1 
Wirtschaftsplan

Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2011 werden festge-
setzt:
im Erfolgsplan
2.438.500 € in den Erträgen
2.438.500 € in den Aufwendungen
im Vermögensplan
1.143.100 € in den Einnahmen
1.143.100 € in den Ausgaben

§ 2 
Kreditaufnahmen

Für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen werden 
Kreditaufnahmen
in Höhe von 120.000 €
festgesetzt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 300.000 € festgesetzt.

§ 5 
Verbandsumlagen

Im Wirtschaftsjahr 2011 wird keine Verbandsumlage erhoben.

§ 6 
Wirtschaftsplan 2011 der OWV-Abwasserreinigungs- 
und Dienstleistungsgesellschaft Oranienbaum mbH

Der Wirtschaftsplan 2011 der OWV Abwasserreinigungs- und 
Dienstleistungsgesellschaft Oranienbaum mbH ist als Anlage 
zum Wirtschaftsplan des Wasserzweckverbandes zu führen.
Beschluss bestätigt: ja
berechtigte Stimmen:  16
anwesende Stimmen:  10
ja:  10
nein:  -
Enthaltungen:  -

Michael Peschka
Verbandsgeschäftsführer

Uwe Zimmermann 
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Information des Wasserzweckverbandes 
„Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode“

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
Aufgrund der bestehenden Wetterlage und dem damit verbun-
denen Tauwetter ist ein sehr starker Anstieg des Grundwassers 
zu verzeichnen.

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass es nicht erlaubt 
ist, das Grundwasser aus vollgelaufenen Kellern in das öffentli-
che Schmutzwassernetz zu pumpen.

In den letzten Tagen kam es in den Bereichen Goltewitz und 
Oranienbaum zum erheblichen Rückstau im Kanalnetz durch 
unkontrolliertes einleiten von Fremdwasser. Auch kann es auf 
der Kläranlage Prinzenstein durch einen zu hohen Verdünnungs-
effekt zu erheblichen Betriebsstörungen kommen. Um unnötige 
Betriebskosten zu vermeiden, appellieren wir nochmals an die 
Vernunft der Bürger, derartige Maßnahmen zu unterlassen.

Der Wasserzweckverband wird verstärkt Kontrollen durchführen. 
Bei Zuwiderhandlung sieht sich der Verband gezwungen gemäß 
unserer Satzung Ordnungswidrigkeitsverfahren einzuleiten.

gez. M. Peschka
Verbandsgeschäftsführer
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Beschlüsse für den Gemeinderat Gohrau (Geschäftsjahr: 2010)
Beschluss  Betreff Datum   Vertreter Abstimmungsergebnis
Nr.:   der Sitzung  Status gewählt  anwesend  ja nein enth.  aus-
          geschl.
07/2010 Jahresrechnung 2008 und 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 Entlastung des Bürgermeisters
08/2010 Jahresrechnung 2009 und 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 Entlastung des Bürgermeisters
09/2010 1. Nachtragshaushaltssatzung 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 und 1. Nachtragshaushalts-
 plan 2010
10/2010 Hauhaltskonsolidierungs- 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 konzept 2010 - Überarbeitung
 gemäß 1. NT-HHsatzung
11/2010 Ausbaubeschluss zum Straßen- 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 ausbau in der Kreisstraße im
 Bereich der alten Siedlung
12/2010 Erhebung von Vorausleistungen 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 auf den Straßenausbaubeitrag
 zur Baumaßnahme 2010
13/2010 Vereinbarung zur Zusammen- 08.07.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
 arbeit der Freiwilligen Feuer-
 wehren der Gemeinde Riesigk,
 Gohrau und Rehsen -> Eingang
 aus Geschäftsjahr 2009
14/2010 Vergabe zum Kauf eines Spiel- 08.07.2010 nicht- 7 7 7 0 0 0
 gerätes für den öffentlichen  öffentlich
 Spielplatz
15/2010 Vergabe zum Neubau eines 08.07.2010 nicht- 7 7 7 0 0 0
 Löschwasserbrunnens in der  öffentlich
 Kreisstraße
16/2010 Einrichtung einer Ortschafts- 12.08.2010 öffentlich 7 5 5 0 0 0
 verfassung
17/2010 Aufhebung GR-Beschluss Nr. 12.08.2010 öffentlich 7 5 5 0 0 0
 02/2010 vom 25.02.2010
18/2010 1. Änderung der Einmalbeitrags- 12.08.2010 öffentlich 7 5 5 0 0 0
 satzung (Straßenausbaubeiträge)
19/2010 Kalkulation des vorläufigen 12.08.2010 öffentlich 7 5 5 0 0 0
 Beitragssatzes zur Erhebung
 wStrB 2010
20/2010 Satzung zur Festsetzung des 12.08.2010 öffentlich 7 5 5 0 0 0
 Beitragssatzes zum Zweck
 der VL 2010
21/2010 Vereinfachte Umlegung 12.08.2010 nicht- 7 5 5 0 0 0
 G 97/2009 - Dorfstraße Teil III  öffentlich
22/2010 Vergabe Straßenbau Kreisstraße 12.08.2010 nicht- 7 5 5 0 0 0
 (alte Siedlung) - Lärmschutz  öffentlich
 einschließlich Oberflächen-
 entwässerung
23/2010 Auftragsvergabe Vereinfachte 12.08.2010 nicht- 7 5 5 0 0 0
 Umlegung Kreisstraße -   öffentlich
 Siedlung -
24/2010 Grundstücksangelegenheiten 12.08.2010 nicht- 7 5 5 0 0 0
 (Verkauf)  öffentlich
25/2010 Umschuldung Darlehen Nr. 20.10.2010 öffentlich 7 7 6 0 1 0
 0356004288
26/2010 Aufgaben des Ortschaftsrates 20.10.2010 öffentlich 7 7 7 0 0 0
27/2010 Straßennamenumbenennung 25.11.2010 öffentlich 7 4 4 0 0 0
28/2010 Kalkulation des vorläufigen 25.11.2010 öffentlich 7 4 4 0 0 0
 Beitragssatzes zur Erhebung
 wStrB 2010
29/2010 Satzung zur Festsetzung des 25.11.2010 öffentlich 7 4 4 0 0 0
 verläufigen Beitragssatzes 2010
30/2010 Zusammenlegung der Frei- 25.11.2010 öffentlich 7 4 4 0 0 0
 willigen Feuerwehren Rehsen,
 Riesigk und Gohrau
31/2010 Grundstücksangelegenheiten 25.11.2010 nicht- 7 4 4 0 0 0
 (Dienstbarkeiten)  öffentlich
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Beschlüsse für den Gemeinderat Riesigk (Geschäftsjahr: 2010)
Beschluss  Betreff Datum   Vertreter  Abstimmungsergebnis
Nr.:   der Sitzung  Status gewählt  anwesend  ja nein enth.  aus-
          geschl.
11/2010 Einrichtung einer Ortschaftsver- 14.09.2010 öffentlich 8 7 7 0 0 0
 fassung
12/2010 2. Änderungssatzung wStrB 14.09.2010 öffentlich 8 7 7 0 0 0
 (Rahmensatzung)
13/2010 1. Änderung der Einmalbeitrags- 14.09.2010 öffentlich 8 7 7 0 0 0
 satzung (Straßenausbaubeiträge)
14/2010 Grundstückangelegenheiten 14.09.2010 nicht- 8 6 5 0 1 1
 (Ausschreibung)  öffentlich
15/2010 Aufgaben des Ortschaftsrates 02.11.2010 öffentlich 8 5 5 0 0 0
16/2010 Straßenumbenennung 02.11.2010 öffentlich 8 5 5 0 0 0
17/2010 Grundstücksangelegenheiten 02.11.2010 nicht- 8 5 1 4 0 0
 (Ausschreibung) - 2. Verhand-  öffentlich
 lung - Variante I
18/2010 Grundstücksangelegenheiten 02.11.2010 nicht- 8 5 4 1 0 0
 (Ausschreibung) - 2. Verhand-  öffentlich
 lung - Variante II
19/2010 1. Nachtragshaushaltssatzung 16.11.2010 öffentlich 8 5 5 0 0 0
 und 1. Nachtragshaushalts-
 plan 2010
20/2010  Haushaltskonsolidierungs- 16.11.2010 öffentlich 8 5 5 0 0 0
 konzept,
 Überarbeitung gemäß 1. Nach-
 tragshaushaltssatzung 2010
21/2010  Zusammenlegung der Freiwilli- 16.11.2010 öffentlich 8 5 5 0 0 0
 gen Feuerwehren Gohrau, 
 Rehsen und Riesigk
22/2010 Hausnummernvergabe  07.12.2010 öffentlich 8 6 6 0 0 0
23/2010  Neuordnung der Straßenzuge- 07.12.2010 öffentlich 8 6 6 0 0 0
 hörigkeit

Beschlüsse für den Stadtrat Wörlitz (Geschäftsjahr: 2010)
Beschluss  Betreff Datum   Vertreter Abstimmungsergebnis
Nr.:   der Sitzung  Status gewählt  anwesend  ja nein enth.  aus-
         geschl.
34/2010 Einrichtung einer Ortschaftsver- 17.08.2010 öffentlich 13 11 10 0 1 0
 fassung
35/2010 Aufhebung SR-Beschluss  17.08.2010 öffentlich 13 11 11 0 0 0
 Nr. 05/2010 vom 24.02.2010
36/2010 außerplanmäßige Ausgabe VMH  17.08.2010 öffentlich 13 11 11 0 0 0
 2010/Weiterleitung Straßenaus- 
 baubeiträge
37/2010  Grundstücksangelegenheiten  17.08.2010 nicht- 13 11 11 0 0 0
   öffentlich
38/2010  Gründstücksangelegenheiten/ 17.08.2010 nicht- 13 11 10 0 1 0
 Erlass von Forderungen -   öffentlich
39/2010  Vorhaben: Radfahrerbrücke am  17.08.2010 nicht- 13 10 10 0 0 1
 Parkplatz Eichenkranz  öffentlich
40/2010 Gedenkwand, Jüdischer Fried- 17.08.2010 nicht- 13 11 10 0 1 0
 hof  öffentlich
41/2010 Gedenkwand Jüdischer Fried- 17.08.2010 nicht- 13 11 10 0 1 0
 hof Wörlitz - Stahlwand  öffentlich
42/2010 Grunderwerb Straßenfläche 17.08.2010 nicht- 13 11 11 0 0 0
 Erdmannsdorffstraße  öffentlich
43/2010 über- bzw. außerplanmäßige 08.09.2010 öffentlich 13 10 9 0 0 1
 Ausgaben 2010 - Umschuldung
 Darlehen
44/2010 Überplanmäßige Ausgaben  08.09.2010 öffentlich 13 10 9 0 0 1
 2010 - Heizkosten Kindertages-
 stätte
45/2010 Überplanmäßige Ausgabe 2010  08.09.2010 öffentlich 13 10 9 0 0 1
 - Bewirtschaftung der Grund-
 stücke durch Dritte
46/2010 Bildung einer Kommission  08.09.2010 öffentlich 13 10 9 0 0 1
 „Bürgerforum Wörlitz“
47/2010 Vorhaben: Lärmsanierung,  08.09.2010 nicht-
 grundhafter Straßenausbau  öffentlich 13 8 8 0 0 2
 Bergstückenweg
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Beschluss  Betreff Datum   Vertreter Abstimmungsergebnis
Nr.:   der Sitzung  Status gewählt  anwesend  ja nein enth.  aus-
         geschl.
48/2008 Ausscheiden eines Stadtrats- 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 mitgliedes
49/2010 Verpflichtung eines neuen 20.10.2010 öffentlich 13 11 11 0 0 0
 Mitgliedes des Stadtrates
50/2010 Aufgaben des Ortschaftsrates 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
51/2010 Jahreshaushaltsrechnung 2008 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 und Entlastung des Bürger-
 meisters
52/2010 Jahreshaushaltsrechnung 2009 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 und Entlastung des Bürger-
 meisters
53/2010 überplanmäßige Ausgaben  20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 VWH 2010
54/2010 außerplanmäßige Ausgaben  20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 VMH 2010, jüdischer Friedhof
55/2010 Verlustausgleich durch Teil- 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0
 erlass Darlehen der Stadt
 Wörlitz gegenüber TKS der
 Stadt Wörlitz und Korrektur 
 Darlehenserlass
56/2010 Änderung der Satzung des 20.10.2010 öffentlich 13 12 11 0 1 0
 Tourismus und Kommunal-
 service der Stadt Wörlitz
57/2010 Feststellung des Jahresab- 20.10.2010 öffentlich 13 12 11 0 1
 schlusses 2006 des Tourismus-
 und Kommunalservice
 der Stadt Wörlitz
58/2010 Feststellung des Jahresab- 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 schlusses 2007 des Touris-
 mus- und Kommunalservice
 der Stadt Wörlitz
59/2010 Feststellung des Jahresab- 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 schlusses 2008 des Touris-
 mus- und Kommunalservice
 der Stadt Wörlitz
60/2010 Nachtrag-Wirtschaftsplan 2010 20.10.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 des TKS der Stadt Wörlitz
61/2010 Grundstücksmitbenutzung als 20.10.2010 nicht- 13 12 12 0 0 0
 Gedenkstätte „Jüdischer Friedhof“ öffentlich
62/2010 Grundstücksanglegenheiten 20.10.2010 nicht- 13 12 12 0 0 0
 (Dienstbarkeit)  öffentlich
63/2010 Straßennamenumbenennung 17.11.2010 öffentlich 0
64/2010 Beratung über die Besetzung 17.11.2010 öffentlich 13 12 11 0 1 0
 der Ausschüsse
65/2010 Zusatz zum Beschluss Nr.: 17.11.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 50/2010 „Aufgaben des Ort-
 schaftsrates“
66/2010 Kalkulation des vorläufigen  17.11.2010 öffentlich 13 12 12 0 0 0
 Beitragssatzes zur Erhebung 
 wStrB 2010
67/2010 Satzung zur Festsetzung des 17.11.2010 öffentlich 12 12 12 0 0 0
 vorläufigen Beitragssatzes 2010
68/2010 Aufhebung der Beschlüsse Nr.  08.12.2010 öffentlich 13 9 9 0 0 0
 50/2010 und Nr. 65/2010
69/2010 Aufgaben des Ortschaftsrates 08.12.2010 öffentlich 13 9 9 0 0 0
70/2010 Erschließung von Grundwasser 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 für die geothermische Nutzung  öffentlich
 in Wörlitz, Standort Förstergasse 26
71/2010 Erschließung von Grundwasser 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 für die geothermische Nutzung,  öffentlich 
 Standort Amtsgasse 34 - 36
72/2010 Einsatz von Wärmepumpen 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 mit hohen Leistungszahlen  öffentlich
 zur Reduzierung des Primär-
 bedarfs - Los 1
73/2010 Einsatz von Wärmepumpen 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 mit hohen Leistungszahlen  öffentlich
 zur Reduzierung des Primär-
 bedarfs - Los 2
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Beschluss  Betreff Datum   Vertreter Abstimmungsergebnis
Nr.:   der Sitzung  Status gewählt  anwesend  ja nein enth.  aus-
         geschl.
74/2010 Energetische Sanierung der 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 Grundschule „Luisenschule“  öffentlich
 Wörlitz
75/2010 Ersatzbeschaffung eines  08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 Transporters für den TKS  öffentlich
76/2010 Vorflutausbau ‚Gänseanger‘ 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 1. Nachtrag  öffentlich
77/2010 Förderung einer privaten 08.12.2010 nicht- 13 8 8 0 0 1
 Instandsetzungs- und  öffentlich
 Modernisierungsmaßnahme
78/2010 Förderung einer privaten 08.12.2010 nicht- 13 9 7 0 2 0
 Instandsetzungs- und  öffentlich
 Modernisierungsmaßnahme
79/2010 Förderung einer privaten 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 Instandsetzungs- und  öffentlich
 Modernisierungsmaßnahme
80/2010 Förderung einer privaten 08.12.2010 nicht- 13 9 9 0 0 0
 Instandsetzungs- und  öffentlich
 Modernisierungsmaßnahme

Wichtige Rufnummern
Notrufe
FFw-Rettungsdienst 112
Polizei 110
Polizeistation Oranienbaum 03 49 04/3 01 80
Landkreis Wittenberg 0 34 91/4 79 -0
Einsatzleitstelle Landkreis 110
envia Störungs-Hotline 01 80/2 30 50 70
MITGAS 01 80/2 20 09
Primacom-Kabelfernsehen 01 80/3 77 46 22 66
Tierheim Wittenberg,
Belziger Str. 18 0 34 91/66 70 77
Wasser - Heidewasser GmbH
- während Dienstzeit 0 39 23/61 04 15
- außerhalb der Dienstzeit 03 91/8 50 48 00
Abwasser - WZV 03 49 04/41 60
 01 77/3 24 53 09
Forstamt Annaburg 03 53 85/31 31
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Zentrale 03 49 04/40 30
 03 49 05/40 20
Fax: 03 49 04/4 03 33
 03 49 05/4 02 99
Bereitschaftsdienst
außerhalb der Dienstzeiten 01 52/04 13 25 00

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen

Strafverteidiger-Notdienst des  
Anhaltischen Anwalt Vereins e. V.

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
01 75/7 83 33 34 oder 01 70/5 42 22 69 jeweils Montag - 
Donnerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenen-
de von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.

Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Vockerode Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Renate Luckmann Tel.: 03 49 05/3 04 82

Wörlitz Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeister
Horst Schröter Tel.: 03 49 05/40 20

Riesigk Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Silvia Grune Tel.: 03 49 05/2 21 99

Gohrau Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Kreisstr. 7
Ortsbürgermeister
Walter Bölke Tel.: 03 49 05/2 05 15

Rehsen Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Bruno Kraft Tel.: 03 49 05/2 04 03

Oranienbaum Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Franzstr. 1
Ortsbürgermeister
Uwe Zimmermann Tel.: 03 49 04/40 30

Brandhorst nach Vereinbarung
Lange Reihe
Ortsbürgermeister
Erhard Förtsch Tel.: 03 49 04/40 30

Kakau Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Alte Schulstraße 10
Ortsbürgermeister
Herr Hönicke Tel.: 03 49 04/2 05 46

Horstdorf Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Dorfstr. 116
Ortsbürgermeisterin
Johanna Scheffler Tel.: 03 49 04/2 02 01

Griesen Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Doris Graul Tel.: 03 49 05/2 02 27
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Herzlichen  
Glückwunsch
Brandhorst
am 09.03.  Herrn Hilmar Herrmann zum 84. Geburtstag
Gohrau
am 15.02.  Frau Magdalena Lux zum 70. Geburtstag
am 24.02. Herrn Klaus Sackewitz zum 68. Geburtstag
am 27.02.  Frau Ilse Neumann zum 77. Geburtstag
am 01.03.  Frau Wera Koppehel zum 84. Geburtstag
am 07.03. Frau Marianne Plum zum 80. Geburtstag
am 07.03. Frau Eveline Schüler zum 65. Geburtstag
am 12.03.  Herrn Martin Müller zum 67. Geburtstag
Goltewitz
am 09.03.  Frau Brigitta Pachael zum 69. Geburtstag
am 10.03.  Frau Sieglinde Schildhauer zum 80. Geburtstag
Griesen
am 22.02.  Frau Hannelore Blackstein zum 77. Geburtstag
am 22.02.  Herrn Fritz Fischer zum 71. Geburtstag
am 26.02.  Frau Waltraud Rittner zum 67. Geburtstag
am 28.02. Herrn Willi Schmidt zum 76. Geburtstag
am 05.03. Herrn Herbert Maiwald zum 74. Geburtstag
am 05.03.  Frau Ursula Planitzer zum 78. Geburtstag
am 09.03.  Herrn Günter Hochberger zum 68. Geburtstag
am 11.03.  Herrn Herbert Peterwitz zum 71. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Ewald Huth zum 84. Geburtstag
Horstdorf
am 15.02.  Frau Reinhilde Fuß zum 69. Geburtstag
am 04.03.  Frau Regina Belger zum 68. Geburtstag
am 04.03.  Frau Lieselotte Heinze zum 81. Geburtstag
am 06.03.  Frau Anneliese Wiebesiek zum 78. Geburtstag
am 08.03.  Frau Anneliese Barthel zum 81. Geburtstag
am 13.03.  Frau Margarete Opalka zum 75. Geburtstag
am 13.03.  Frau Marta Richter zum 81. Geburtstag
am 14.03.  Frau Christina Brenken zum 62. Geburtstag
Kakau
am 18.02.  Frau Elli Neubauer zum 90. Geburtstag
am 20.02.  Frau Melitta Gellert zum 63. Geburtstag
am 24.02. Frau Helga Guse zum 74. Geburtstag
am 24.02.  Frau Elsa Händler zum 78. Geburtstag
am 24.02.  Frau Monika Müller zum 66. Geburtstag
am 24.02.  Herrn Manfred Tüngler zum 74. Geburtstag
am 02.03.  Herrn Günter Schreiber zum 72. Geburtstag
am 05.03.  Frau Erika Diener zum 83. Geburtstag
am 06.03.  Herrn Dietmar Mattausch zum 65. Geburtstag
am 09.03.  Herrn Franz Käsebier zum 76. Geburtstag
am 10.03.  Frau Sabine Berzau zum 60. Geburtstag
Oranienbaum
am 15.02.  Herrn Günther Dietze zum 69. Geburtstag
am 15.02.  Frau Erna Dolg zum 91. Geburtstag
am 15.02.  Frau Sabine Scheibe zum 60. Geburtstag
am 16.02.  Frau Antje Brandl zum 68. Geburtstag
am 16.02.  Frau Ruth Kislinger zum 74. Geburtstag
am 16.02.  Herrn Horst Klautzsch zum 67. Geburtstag
am 16.02.  Frau Bärbel Merbach zum 63. Geburtstag
am 17.02.  Herrn Ekkehardt Huth zum 74. Geburtstag
am 17.02.  Herrn Erhard Huth zum 79. Geburtstag
am 17.02.  Frau Monika Pohle zum 64. Geburtstag
am 18.02.  Herrn Willi Marks zum 70. Geburtstag
am 19.02.  Frau Erika Esslinger zum 82. Geburtstag
am 19.02.  Frau Renate Neudert zum 62. Geburtstag
am 19.02.  Herrn Günther Uhlig zum 82. Geburtstag
am 20.02. Frau Ruth Jäger zum 83. Geburtstag
am 20.02.  Herrn Joachim Krümmling zum 71. Geburtstag
am 21.02.  Frau Wally Griesler zum 78. Geburtstag
am 21.02.  Frau Helga Pocha zum 74. Geburtstag
am 21.02.  Herrn Herbert Schöning zum 75. Geburtstag
am 21.02.  Herrn Herbert Strömer zum 75. Geburtstag

am 22.02.  Frau Irmtrud Forster zum 81. Geburtstag
am 22.02.  Frau Helga Teichmann  zum 76. Geburtstag
am 22.02.  Erika Wendland  zum 68. Geburtstag
am 23.02.  Frau Annemarie Frontzek  zum 75. Geburtstag
am 23.02.  Herrn Manfred Frontzek  zum 77. Geburtstag
am 23.02.  Herrn Gerhard Götschke  zum 81. Geburtstag
am 23.02.  Herrn Dieter Schwarz zum 71. Geburtstag
am 24.02.  Herrn Ottomar Berschmann  zum 75. Geburtstag
am 24.02.  Frau Hilda Johannes zum 86. Geburtstag
am 2502.  Herrn Fritz Heerwald  zum 75. Geburtstag
am 25.02.  Frau Gerda Lange  zum 67. Geburtstag
am 26.02.  Herrn Hermann Busch  zum 75. Geburtstag
am 26.02.  Herrn Günter Halle  zum 73. Geburtstag
am 26.02.  Herrn Karl-Heinz Weiß  zum 74. Geburtstag
am 27.02.  Herrn Dieter Bohlig zum 66. Geburtstag
am 27.02. Frau Dora Teichmann  zum 73. Geburtstag
am 28.02. Frau Hildegard Fucke   zum 64. Geburtstag
am 28.02.  Frau Gisela Geist zum 69. Geburtstag
am 28.02.  Frau Annelore Lange  zum 69. Geburtstag
am 28.02.  Herrn Paul Weiß  zum 68. Geburtstag
am 29.02.  Frau Edeltraut Eichner  zum 67. Geburtstag
am 29.02.  Herrn 
 Hans Georg Sommerlatte  zum 75. Geburtstag
am 01.03.  Frau Gerda Besler  zum 85. Geburtstag
am 01.03. Herrn Heinz Werner Klar   zum 70. Geburtstag
am 01.03.  Frau Lidia Rabe  zum 87. Geburtstag
am 02.03.  Frau Anna Dresler zum 97. Geburtstag
am 02.03.  Frau Anni Lier  zum 89. Geburtstag
am 03.03.  Herrn Armin Hoffmann  zum 83. Geburtstag
am 03.03. Frau Christel Weise  zum 60. Geburtstag
am 04.03. Frau Gerda Bauer   zum 89. Geburtstag
am 04.03.  Herrn Lothar Hoffmann zum 69. Geburtstag
am 04.03.  Frau Lina Karn  zum 88. Geburtstag
am 04.03.  Frau Elfriede Lemke  zum 87. Geburtstag
am 04.03.  Herrn Hans-Werner Zultner zum 66. Geburtstag
am 05.03. Frau Waltraud Möbius   zum 77. Geburtstag
am 06.03.  Frau Elisabeth Elze  zum 94. Geburtstag
am 06.03.  Frau Helga Müller  zum 66. Geburtstag
am 06.03.  Herrn Peter Müller. zum 65. Geburtstag
am 07.03.  Herrn Heinz Bertz  zum 73. Geburtstag
am 07.03. Frau Elfriede Kelsch zum 73. Geburtstag
am 08.03.  Herrn Heinz Eichholtz  zum 78. Geburtstag
am 08.03.  Herrn Horst Eichholtz zum 78. Geburtstag
am 08.03.  Frau Elsa Giese  zum 76. Geburtstag
am 08.03.  Frau Eva Rauter  zum 75. Geburtstag
am 08.03.  Frau Heidi Wiedemann  zum 66. Geburtstag
am 09.03.  Frau Margitta Naumann zum 67. Geburtstag
am 09.03. Frau Monika Noack   zum 68. Geburtstag
am 10.03. Herrn Otto Mager zum 78. Geburtstag
am 10.03.  Frau Elfriede Olle  zum 81. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Eberhard Osterwald zum 68. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Bernd Ritter zum 70. Geburtstag
am 10.03.  Frau Gabriele Romahn  zum 60. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Roland Uhde zum 75. Geburtstag
am 10.03.  Frau Anita Zander  zum 73. Geburtstag
am 11.03.  Herrn Günter Reinhardt zum 69. Geburtstag
am 11.03. Frau Gerda Seidig  zum 86. Geburtstag
am 12.03. Herrn Bernd Groeger  zum 72. Geburtstag
am 12.03. Frau Waltraut Maschke  zum 82. Geburtstag
am 13.03.  Frau Anna-Christa Möglich  zum 80. Geburtstag
am 13.03.  Herrn Helmut Schütze  zum 97. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Armin Gwießner zum 72. Geburtstag
am 14.03. Herrn Günter Hoffmann   zum 70. Geburtstag
am 14.03.  Frau Ursula Laaß zum 87. Geburtstag
am 14.03.  Frau Ortrud Schulze zum 80. Geburtstag
Rehsen
am 25.02.  Herrn Joachim Planitzer  zum 71. Geburtstag
am 08.03. Herrn 
 Richard Friedrich Pannier  zum 80. Geburtstag
am 08.03.  Frau Gudrun Tehsmer zum 68. Geburtstag
am 12.03. Frau Hildegard Hänsch   zum 62. Geburtstag
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Riesigk
am 18.02.  Frau Monika Voigt  zum 71. Geburtstag
am 19.02. Frau Marianne Kutzer  zum 72. Geburtstag
am 23.02.  Frau Ursel Henze  zum 61. Geburtstag
am 01.03.  Herrn Ernst Kutzer  zum 73. Geburtstag
am 01.03.  Frau Frida Tarnow  zum 61. Geburtstag
Vockerode
am 15.02.  Frau Doris Krause zum 69. Geburtstag
am 16.02.  Frau Marianne Eggeling zum 79. Geburtstag
am 16.02.  Frau Judith Fritsch  zum 61. Geburtstag
am 17.02. Frau Gisela Sonnack  zum 70. Geburtstag
am 18.02. Herrn Manfred Guttmann  zum 81. Geburtstag
am 18.02. Frau Gertraud Konwissorz   zum 66. Geburtstag
am 18.02.  Frau Helga Rothe  zum 76. Geburtstag
am 19.02.  Frau Bärbel Hoffmann  zum 61. Geburtstag
am 20.02.  Frau Edith Walter zum 82. Geburtstag
am 21.02. Frau Ingrid Müller  zum 66. Geburtstag
am 28.02.  Frau Martha Breier zum 83. Geburtstag
am 28.02.  Herrn Günter Hippe  zum 87. Geburtstag
am 01.03. Frau Herta Döring  zum 73. Geburtstag
am 01.03.  Frau Helga Gaffron-Focke  zum 72. Geburtstag
am 01.03.  Frau Sigrid Scharschmidt  zum 62. Geburtstag
am 02.03.  Herrn Wilhelm Pöhla  zum 82. Geburtstag
am 03.03. Frau Helga Lüdigk   zum 64. Geburtstag
am 05.03. Herrn Hans Hubold   zum 74. Geburtstag
am 06.03. Frau Elfriede Schmidt  zum 79. Geburtstag
am 06.03.  Herrn Rudolf Stephan zum 73. Geburtstag
am 07.03.  Frau Christa Bauer zum 68. Geburtstag
am 07.03.  Frau Brigitte Henschel  zum 65. Geburtstag
am 09.03.  Frau Irmgard Fröhner zum 73. Geburtstag
am 13.03.  Frau Renate Patorra zum 79. Geburtstag
am 14.03.  Frau Marina Zimmer zum 60. Geburtstag
Wörlitz
am 16.02.  Frau Luise Ahrens zum 87. Geburtstag
am 18.02.  Frau Gabriele Ebert zum 72. Geburtstag
am 20.02.  Frau Pauline Maus  zum 77. Geburtstag
am 20.02. Frau Irmgard Przybylla   zum 79. Geburtstag
am 22.02. Herrn Enno Leiter  zum 82. Geburtstag
am 23.02.  Frau Erika Beitlich zum 71. Geburtstag
am 23.02. Frau Margarete Boese   zum 76. Geburtstag
am 23.02.  Frau Hedwig Brünke  zum 75. Geburtstag
am 25.02.  Herrn Hermann Backe zum 89. Geburtstag
am 25.02.  Herrn Eckhard Brünke  zum 74. Geburtstag
am 25.02.  Herrn Arno Riske  zum 72. Geburtstag
am 26.02. Herrn Klaus Apitzsch   zum 69. Geburtstag
am 26.02.  Herrn Walter Unverricht zum 72. Geburtstag
am 28.02.  Frau Helga Hintzsche  zum 76. Geburtstag
am 01.03. Frau Doris Sengespeick  zum 62. Geburtstag
am 03.03.  Frau Monika Unverricht zum 64. Geburtstag
am 06.03.  Herrn Hermann Nowack  zum 73. Geburtstag
am 07.03.  Herrn Hartmut Clauß  zum 71. Geburtstag
am 07.03.  Herrn Lothar Hildenhagen  zum 73. Geburtstag
am 07.03.  Frau Marion Rathmann  zum 62. Geburtstag
am 08.03.  Herrn Rüdiger Kastner  zum 72. Geburtstag
am 10.03.  Frau Karin Höhne  zum 67. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Heini Ries  zum 83. Geburtstag
am 14.03.  Frau Margarete Schüler  zum 86. Geburtstag
am 14.03.  Herrn Günther Ziem  zum 77. Geburtstag

Landkreis Wittenberg

Außensprechtage  
des Landkreises Wittenberg

Für Fragen und Anliegen stehen täglich das Bürgerbüro Grä-
fenhainichen, Karl-Liebknecht-Straße 12 (Telefon: 0 34 91/
4 79 -5 00) zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie das Bürgerbüro Wittenberg 
(Telefon 0 34 91/4 79 -1 00) zu folgenden Öffnungszeiten 
zur Verfügung:
Montag 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Lokaler Teil

Grundschule Oranienbaum

Aufforderung zur Anmeldung der für das Schuljahr 
2012/13 schulpflichtig werdenden Kinder im Schu-

leinzugsbereich der Grundschule Oranienbaum

-  Kinder, die bis zum 30. Juni 2012 das 6. Lebensjahr vollen-
den, werden mit Beginn des folgenden Schuljahres schul-
pflichtig und sind in den jeweiligen Grundschulen anzumel-
den, auch wenn eventuell später eine andere Wahlschule 
besucht werden soll.

-  Kinder, die bis zum 30. Juni 2012 das 5. Lebensjahr vollendet 
haben, können auf Antrag der Erziehungsberechtigten mit 
Beginn des Schuljahres in die Grundschule aufgenommen 
werden.

-  Angemeldete Kinder werden in die Schule aufgenommen, 
wenn sie für den Schulbesuch die erforderlichen körperli-
chen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem 
sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind.

-  Bei der Anmeldung legen Sie bitte die Geburtsurkunde des 
Kindes oder das Familienstammbuch vor.

-  Das Kind muss zum Anmeldegespräch persönlich vorgestellt 
werden.

-  Bitte vereinbaren Sie unter der Tel.-Nr. 03 49 04/2 02 62 ei-
nen Anmeldetermin. Die Anmeldung findet vom 28.02.11 bis 
01.03.11 jeweils von 13.00 bis 17.00 Uhr in der Grundschule 
statt. Sollte die Anmeldung an diesen Tagen nicht möglich 
sein, vereinbaren Sie bitte unbedingt telefonisch mit der 
Schule einen anderen Termin.

gez. M. Paul, Rektorin
gez. U. Zimmermann, Bürgermeister

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, der 18. Februar 2011

Alle hier veröffentlichten Satzungen und sonstigen amtlichen 
Bekanntmachungen sind im Original unterschrieben und ge-
siegelt.

Nächster Erscheinungstermin:

Mittwoch, der 2. März 2011
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- Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
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des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
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Die Vorschule beginnt

2 Bauelemente-Sets sowie 
Liegematten anschaffen. Die 
Kinder haben daran sehr viel 
Freude und es wird viel da-
mit gebaut und geklettert. Für 
die bereits über einige Jahre 
gehende finanzielle Unter-
stützung möchten wir uns bei 
Herrn Schlikum ganz herzlich 
bedanken.
Unseren weiteren Sponsoren 
des letzten Jahres, ob finan-
zieller oder materieller Unter-
stützung, sei ein ganz herzli-
ches Dankeschön im Namen 
der Kinder und Erzieherinnen 
ausgesprochen.
Ein Dank für die gute Zusam-
menarbeit an:
-  Baufirma Andreas Pasch
-  Bautenschutz und Bausa-

nierung Jens Sellin
-  Agrar Genossenschaft 

Wörlitz eG
-  Wasserzweckverband 

Oranienbaum, Wörlitz, 
Vockerode

-  allen Bürgerinnen und Bür-
gern aus Kakau, die uns 
jedes Jahr beim Zempern 
finanzielle Zuwendungen 
geben

-  Volksbank Dessau
-  Sparkasse Wittenberg 

Zweigstelle Oranienbaum
- den Gemeinderäten aus 

Kakau für den Entschluss, 
die ehemalige Wohnung 
dem Kindergarten zur Ver-
fügung zu stellen

- der Stadt Oranienbaum 
und dem Stadtrat für den 
Beschluss, finanzielle Mit-
tel aus dem Konjunkturpa-
ket 2 für die bauliche Ver-
änderung zur Verfügung zu 
stellen

- den Eltern der uns anver-
trauten Kinder

In Namen aller Kinder und Er-
zieherinnen der Kindertages-
stätte „Sonnenblume“ Kakau
Scheffler
Leiterin

Die Grundschule Oranien-
baum bietet für alle Einschü-
ler 2011 unseres Einzugsbe-
reiches die Möglichkeit, an 
der Vorschule teilzunehmen.
Die Vorschule beginnt als 
Lern- und Spielnachmittag am 
23. Februar 2011, 14-täglich 
mittwochs von 15.30 Uhr bis 
16.15 Uhr.
Die Teilnahme ist selbstver-
ständlich jedem Kind freige-
stellt.
Unser Ziel ist es, auf die Arbeit 
in der Schule vorzubereiten, 
das Schulgelände kennen zu 
lernen, die zukünftigen Ein-

schüler mit dem Leben in der 
Klassengemeinschaft vertraut 
zu machen und zu erfahren, 
auf welche Fertigkeiten die 
Schule schon aufbauen kann.
Bitte geben Sie Ihrem Kind für 
die erste Stunde Bleistifte und 
Buntstifte mit. Ein kleines Heft 
erhält es von uns. Mithilfe des 
Heftes erfahren Sie über einen 
schulinternen Rahmenplan, 
was an den einzelnen Lern- 
und Spielnachmittagen der 
Vorschule geplant ist.
M. Paul
Rektorin

Kindertagesstätte „Sonnenblume“ Kakau

Das Jahr 2010 war für die Kin-
der und Erzieherinnen ein sehr 
bewegendes Jahr.
Unsere Einrichtung sollte sich 
vergrößern. Für die Kinder und 
uns als Erzieherinnen bedeu-
tet dies ein viel besseres Ar-
beiten, Spielen und Lernen.
Mehr Platz heißt unserem 
Drang nach Bewegung im 
Spiel und Sport nachkommen 
zu können.
In vielen Arbeitsstunden wur-
den von der Baufirma Andreas 
Pasch, der Bausanierung Jens 
Sellin, Herrn Andreas Mahn, 
Herrn Fred Fiedler, einigen 
Eltern und den Erzieherinnen 
ein enormes Arbeitspensum 
geschafft.
Die Entkernung der anliegen-
den Wohnung und die Reno-
vierung erfolgte in wenigen 
Monaten durch Eigenleistun-

gen und durch Sponsoring, 
sodass mit wenig finanziellen 
Aufwendungen hier eine Er-
weiterung von ca. 50 m2 Flä-
che für die Kinder einen Auf-
enthaltsraum und Büro für die 
Erzieherinnen sowie ein Sani-
tärbereich für die Erzieherin-
nen entstand.
In unserer Einrichtung sind für 
die Kinder ab 3 Jahren also 
Kindergarten 2 große und hel-
le Räume entstanden in denen 
sie sich sehr wohlfühlen.
Auch der Krippenbereich mit 
3 Räumen für jeweils 5 - 6 
Krippenkinder wurde von den 
Erzieherinnen farblich neu ge-
stattet und laden die Jüngsten 
zum Spielen und Krabbeln ein.
Für den Krippenbereich konn-
ten wir uns dank einer großen 
finanziellen Zuwendung durch 
Herrn Schlikum aus Kakau 

Veranstaltungsplan  

für den Monat Februar 2011

Montag,
den 07.02., 14.02., 21.02. und 
28.02.2011, um 13.30 Uhr, 
treffen sich die Frauen der 
Sportgruppe in der Turnhal-
le. Am gleichen Tag um 15.00 
Uhr kommen die Frauen der 
Kartenrunde im Rentnertreff 
zusammen.
Dienstag,
den 22.02.2011, um 14.30 
Uhr, treffen sich die Mitglieder 
des Gesprächskreises bei Kaf-

fee und Kuchen in der AWO.
Mittwoch,
den 02.02., 09.02., 16.02. und 
23.02.2011, um 15.00 Uhr, 
gibt‘s Handarbeiten bei Kaffee 
und Kuchen in der AWO.
Donnerstag,
den 03.02, 10.02., 17.02. und 
24.02., um 14.00 Uhr, ist ge-
mütliches Beisammensein mit 
Kaffee und Kuchen für unsere 
Senioren im Rentnertreff.

Wir gratulieren folgenden Mitgliedern recht herzlich 
zum Geburtstag, wünschen viel Gesundheit,  

Schaffenskraft und persönliches Wohlergehen

am 10.02.  Frau Gerda Schulze
am 12.02.  Frau Beate Schrödter
am 18.02.  Frau Kerstin Gratzik
am 19.02.  Frau Marianne Kutzer
am 23.02.  Frau Hedwig Brünke

AWO-OV Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Für die Fahrt am 07.03.2011 zur Veranstaltung in Garitz „Käptain 
Cook“ gelten folgende Abfahrtszeiten:
Oranienbaum 11.00 Uhr
Riesigk - Kirche 11.10 Uhr
Wörlitz - Ambulat. 11.15 Uhr
Wörlitz - Neue Reihe 11.20 Uhr
Wörlitz - Bahnhof 11.25 Uhr
Vockerode Siedlung 11.30 Uhr
Vockerode Kapenweg 11.30 Uhr
Für die 2. Veranstaltung in Garitz am 09.03.2011 gibt es noch 
freie Plätze.
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Anmeldung telefonisch: 2 09 98
Hierfür gelten folgende Abfahrtszeiten:
Oranienbaum - Busbahnhof 11.00 Uhr
Horstdorf - Molkerei 11.10 Uhr
Wörlitz - Neue Reihe 11.20 Uhr
Wörlitz - Bahnhof 11.25 Uhr
Vockerode Siedlung 11.35 Uhr
Vockerode Kapenweg 11.35 Uhr

Vorschau 

Vom 14.08. bis 16.08.2011 fahren wir zu den Störtebeker-Fest-
spielen. 3 Tage Rügen - Stralsund - Ostseebad Baabe. Wer hat 
Lust, mitzufahren? Anmeldungen bitte sofort telefonisch: 2 09 98

Nachruf
Am 14.01.2011 verstarb unser Mitglied

Frau Ilse Müller
Wir werden sie als einen liebenswerten Menschen in 

Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gehört ihren Angehörigen.

AWO-OV
Der Vorstand

Singegruppe Griesen e. V.

Unser Abschiedskonzert am 22.01.2011

die toll geworden ist, übernah-
men bereitwillig Frau Annett 
König und ihre Tochter Sanja, 
wofür wir uns ebenfalls recht 
herzlich bedanken.
Ja, nun sind 40 Jahre Sin-
gegruppe Griesen e. V. auch 
schon Geschichte. Für die 
Mitglieder der Singegruppe 
Griesen war es eine schöne, 
teils auch anstrengende Zeit, 
die wir aber nicht missen wol-
len. Wie oft haben uns unsere 
Lieder getröstet, wie oft haben 
sie anderen Menschen Freu-
de gebracht. Und das ist das 
Wichtigste.

Nun haben wir Zeit, unser 
Rentnerleben richtig zu genie-
ßen, aber ein bisschen singen 
wollen wir auch noch, aber nur 
unter uns. Nochmals allen, die 
unseren Gesang gern gehört 
und uns mit viel Applaus be-
dacht haben, auf diese Weise: 
danke, danke, danke! Und 
bedenken Sie: Singen bringt 
Freude! Singen vertreibt die 
Sorgen, Singen ist die beste 
Medizin! Und wenn auch Sie 
gerne singen, trauen Sie sich, 
melden Sie sich in einem an-
deren Chor an!
Waltraud Zukale

Liebe Sangesfreunde, liebe 
Bürger des Wörlitzer Win-
kels!
Durch Ihre Tageszeitung sind 
Sie sicher schon informiert, 
dass die Singegruppe Griesen 
e. V. ihren Abschied verkündet 
hat.
Abschied nehmen ist zwar ein 
trauriges Ereignis, doch wenn 
es sein muss, ein Augenblick 
des Rückblickes und Neu-
anfangs. Dieses haben wir 
bei unserem letzten Konzert 
am 22.01.2011 im Landhotel 
„Wörlitzer Hof“ mit zwei be-
freundeten Chören und vielen 
Gästen aus nah und fern ge-
tätigt.
Mit großer Überraschung wur-
den wir zu diesem Anlass mit 
Blumen, Geschenken, loben-
den Worten und Ehrungen 
überschüttet, die uns überwäl-
tigt haben.
Zeugt es doch von unserer 
Popularität im Wörlitzer Win-
kel und darüber hinaus.
Wir möchten uns bei allen 
Konzertteilnehmern recht 
herzlich bedanken, besonde-
rer Dank gilt:
- dem Verwaltungsamt Ora-

nienbaum und der Bürger-
meisterin der Gemeinde 
Griesen

- Frau Dietrich und Frau 
Kießling vom Sängerkreis 
Anhalt-Dessau

- den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Griesen

- der Frauengruppe Griesen
- dem Heinz-Rühmann-Club 

Dessau-Ziebigk
- Herrn Herbert Richter
- dem Kosmetik-Studio Nix-

dorf
- dem Familien-Clan Przy-

billa und Familie Soporra
- den Kegelfrauen aus Wör-

litz
- Familie Rudi Torger
- Familie Peter Fischer
- Familie Käsebier, Lisa Bor-

mann und Gisela Miertsch
- unseren Freunden: Fami-

lien Heinze, Röder, Räbel, 
Figger und Radkumpel

Des Weiteren gilt ein herzli-
ches Dankeschön der Familie 
Miertsch und dem Team des 
Landhauses „Wörlitzer Hof“, 
die uns bei der Durchführung 
des Festes unterstützt haben.
Im Vorfeld des Jubiläums 
wagten wir uns, noch eine CD 
aufzunehmen, die durch Herrn 
Jens König verwirklicht wurde. 
Danke für die Geduld und Ih-
ren Zeitaufwand.
Das ist noch nicht alles. Die 
Gestaltung unserer Chronik, 

Nächste Kinderkleiderbörse in Rehsen
am 02.04.2011
von 8.00 - 11.00 Uhr
im Rehsener Saal
Angeboten werden gut erhaltene 
und sehr preiswerte Übergangs- 
und Sommersachen in den Gr. 
50 - 188, Schuhe, Spielzeug, Kin-
derwagen, -sitze, -räder, -stühle, 
Umstandsmode u. v. m. Schauen Sie 
vorbei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Es lohnt sich. 
Die Rehsener Muttis.

Achtung! Aufgepasst!
Kinderkleiderbörse für das Frühjahr 
und den Sommer 2011

Wann:  02.04.2011
Wo:  Kita „Elbstrolche“
 Vockerode
Beginn:  8.30 Uhr
Ende:  11.30 Uhr

Die Nummernvergabe erfolgt unter 
kokoschko@freenet.de/03 49 05/2 86 36
10 % des Erlöses gehen an die Elbstrolche.

Februar

Alles Gute zum Geburtstag wünschen 
wir den Landfrauen
 
Karola Samoray 
Petra Graap

Freiwillige Feuerwehr Vockerode  
gratuliert zum Geburtstag

Februar

Kamerad 
Buttler, Michael
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Wörlitz - Februar 2011

Informationen für die Kirchengemeinden  
Oranienbaum, Wörlitz, Vockerode, 

Horstdorf, Riesigk und Rehsen

Sprechzeiten von Pfarrer Pfennigsdorf
Gespräche mit Pfarrer Pfennigsdorf sind telefonisch vereinbar 
(Tel.: 03 49 05/2 05 08), Kontakt ist auch per E-Mail möglich: 
ev.pfarramtwoerlitz@nexgo.de.
Ganz sicher erreichen Sie Pfarrer Pfennigsdorf im Pfarrhaus 
dienstags, 10 Uhr bis 12 Uhr und freitags, 16 Uhr bis 18 Uhr, 
außer am 18.02. (KonfiCastle).
Vertretung Pfarrer Pfennigsdorf:
Vom 17.02.2011 bis 20.02.2011: Pfarrerin Schneider, Dessau-
Mildensee, Pötnitz 22, 06842 Dessau-Rosslau, 
Tel.: 03 40/2 16 02 76
Regionale Veranstaltungen
Christenlehrevormittag: Sonnabend, 05.03.2011, 8.30 - 12.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: Donnerstag, 17.02. bis Sonntag 
20.02.2011: Konficastle auf Schloss Mansfeld, Donnerstag, 
03.03.2011, 16.30 Uhr Pfarrhaus Wörlitz
Jugendkreis: Freitag 04.02.2011: Vorbereitung auf den 33. 
Deutschen Ev. Kirchentag „... da wird auch dein Herz sein (Mt. 
6,21)“, 19.00 Uhr, Jugendraum Wörlitz Donnerstag, 17.02. bis 
Sonntag 20.02.2011: Konficastle auf Schloss Mansfeld Freitag 
04.03.2011: 19.00 Uhr, Teilnahme am Weltgebetstag

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Oranienbaum

Gottesdienste
06.02.2011, 5. Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr
13.02.2011, Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr 
20.02.2011, Septuagesimä, 10.30 Uhr
27.02.2011, Sexagesimä, 10.30 Uhr
06.03.2011, Estomihi, 10.30 Uhr
13.03.2011, Invokavit, 10.30 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: Mittwoch, 23.02.2011, 14.00 Uhr, Thema: Reise 
nach Chile
Kirchlicher Unterricht
Kindernachmittag; Donnerstag, 24.02.2011, 1. - 6. Klasse, 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: Donnerstag, 17.02. bis Sonntag 
20.02.2011; Konficastle auf Schloss Mansfeld, Donnerstag, 
03.03.2011, 16.30 Uhr, im Pfarrhaus Wörlitz
Kirchenmusik
Posaunenchor Anfänger: freitags, 18.30 Uhr 
Posaunenchor Fortgeschrittene: freitags, 19.30 Uhr
Weltgebetstag „Wie viele Brote habt ihr?“, 
Freitag, 4. März 2011
Die Weltgebetstagsordnung kommt in diesem Jahr aus Chile.
18.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst im Pfarrhaus, anschlie-
ßend gemeinsames Essen von Gerichten aus Chile

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Wörlitz 

Gottesdienste

06.02.2011, 5. Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr
13.02.2011, Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10.30 Uhr
20.02.2011, Septuagesimä, 10.30 Uhr
27.02.2011, Sexagesimä, 10.30 Uhr, mit Abendmahl
06.03.2011, Estomihi, 10.30 Uhr
13.03.2011, Invokavit, 10.30 Uhr, mit Abendmahl

Gemeindeveranstaltungen
Tanzkreis: mittwochs, 18.15 - 19.15 Uhr 
Seniorenkreis: Mittwoch, 02.02.2011, 14.00 Uhr: Reise nach 
Chile
Mittwoch, 09.03.2011, 14.00 Uhr: Wir feiern den Weltgebetstag 
Gemeindekirchenratssitzung: Freitag, 25.02.2011, 19.00 Uhr
Weltgebetstag „Wie viele Brote habt ihr?“, Freitag, 4. März 
2011
Die Weltgebetstagsordnung kommt in diesem Jahr aus Chile.
18.00 Uhr, Gemeinderaum Wörlitz: Informationen zu Chile mit 
Dias
19.00 Uhr: Weltgebetstagsandacht, anschließend „Gemütliches 
Beisammensein“ mit regionalen Spezialitäten aus Chile
Kirchenmusik
Kinderchor: dienstags, 16.00 Uhr
Gospelteens: dienstags, 17.15 Uhr
Chor: donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreise: Kinder, dienstags, 16.45 Uhr
Erwachsene, montags, 19.00 Uhr
Ort: Gemeinderaum in Wörlitz
Kirchlicher Unterricht
Christenlehrevormittag: Sonnabend, 05.03.2011, 
8.30 - 12.00 Uhr
Konfirmandenunterricht: Donnerstag, 17.02. bis Sonntag 
20.02.2011: Konficastle auf Schloss Mansfeld,
Donnerstag, 03.03.2011, 16.30 Uhr

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Vockerode

Gottesdienste
06.02.2011, Letzter Sonntag nach Epiphanias, 9.00 Uhr, mit 
Abendmahl
06.03.2011, Estomihi, 14.00 Uhr: Wir feiern den Weltgebetstag
Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: (in Wörlitz) Mittwoch, 02.02.2011, 14.00 Uhr: 
Reise nach Chile

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Horstdorf

Gottesdienste
13.02.2011, Letzter Sonntag nach Epiphanias, 9.00 Uhr, mit 
Abendmahl 
27.02.2011, Sexagesimä, 9.00 Uhr
Gemeindeveranstaltungen
Krabbelkreis:
freitags, 16.00 bis 18.00 Uhr
Frauenkreis:
Donnerstag, 10.02.2011, 14.00 Uhr
Dienstag, 08.03.2011, 14.00 Uhr: Wir feiern Fastnacht Handar-
beitskreis: Dienstag, 22.02.2011, 14.00 Uhr
Weltgebetstag „Wie viele Brote habt ihr“
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Weltgebetsta-
ges in Oranienbaum und Wörlitz am 04.03.2011.
In Horstdorf feiern wir den Weltgebetstag, der in diesem Jahr 
aus Chile kommt, im Mütterkreis am 12.04.2011 um 14.00 Uhr. 
Herzliche Einladung auch an die Männer der Kirchengemeinde.

Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Riesigk

Gottesdienst
Mittwoch, 02.03.2011, 14.00 Uhr Werktagsgottesdienst, anschl. 
Gemeindekreis
Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis Gohrau, Mittwoch, 16.02.2011, 14.00 Uhr, Thema: 
Reise nach Chile
Gemeindekreis Riesigk, Mittwoch, 02.03.2011, 14.00 Uhr, Wir 
feiern Fasching
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Kirchliche Mitteilungen der  
Ev. Kirchengemeinde Rehsen

Gottesdienst
20.02.2011, Septuagesimä, 9.00 Uhr
06.03.2011, Estomihi, 9.00 Uhr: Wir feiern den Weltgebetstag
Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis in Gohrau, Mittwoch, 16.02.2011, 14.00 Uhr, 
Thema: Reise nach Chile 
Pfarrer Thomas Pfennigsdorf, Wörlitz

Katholischer Pfarrverbund D E
(Dessau-Rosslau)
Gemeinde „Christkönig“
06785 Oranienbaum, Feldgasse 4
Tel. 03 49 04/3 07 79 (Pfr. i. R. Franz-Jos. Lohse) oder
Frau Monika Weiß: 03 49 04/2 86 90
Kooperator Alfons Averbeck S. M.,
Tel.: 03 40/87 01 93 05, 01 63/3 77 41 00, Fax: 03 40/8 50 25 49

Gottesdienste vom 02.02.2011 bis 09.03.2011

02.02., Mi. Fest d. Darstellung des Herrn
 („Mariä Lichtmess“)
 16.00 Uhr: Heilige Messe - Kerzenweihe u. Pro-

zession, Blasius-Segen
03.02., Do. hl. Missionar (in Skandinavien) Ansgar (+ 865), hl. 

Märtyrer Blasius (+ 316 in Armenien)
 16.30 Uhr: Anbetung - Blasius-Segen 
04.02., Fr. hl. Rabanus Maurus (+ 04.02. 865 in Mainz)
05.02., Sa. hl. Märtyrin Agatha (250/Catania - Sizilien)
06.02., So. 10.00 Uhr: Familien-Gottesdienst, 
 dann: Treffen im Saal
 Hl. Märtyrer von Nagasaki (Japan - 1597), 
 hl. Dorothea
 19.00 Uhr: hl. Messe i. d. St. Josefs-Klinik DE 
 (2. Stock)
08.02., Di. hl. Josefine Bakhita (Sudan - 1947)
 hl. Krankenpfleger Hieronymus Ämiliani
 (1537/Italien)
10.02., Do. 14.30 Uhr: Hl. Messe („Wm“ - Pfr. i. R. Lohse) - hl. 

Scholastica (+ 547), Schwester d. hl. Benedikt
11.02., Fr. Gedenktag - Maria in Lourdes (1858)
13.02., So. 10.00 Uhr: Hochamt, Feldgasse 
14.02.. Mo. Hl. Patrone Europas Kyrill u. Methodius 
 (+ 869, 885)
 hl. Märtyrer Valentin (um 285)
16.02., Mi. 19.00 Uhr: Pfarrgemeinderat (in St. Konrad)
17.02., Do. 14.30 Uhr: Andacht - Gebet für Europa
 15.00 Uhr: Seniorentag im Gemeindesaal
20.02., So. 10.00 Uhr: Hochamt
21.02., Mo. hl. Kirchenlehrer Petrus Damiani (+ 1072)
22.02., Di. Gedenktag des hl. Apostels Petrus im Papstamt
 17.00 Uhr: Hl. Messe (mAm - Pfr. i. R. Lohse)
23.02., Mi. hl. Märtyrer Polykarp (+ 156)
 15.30 Uhr: Hl. Messe im Pflegeheim
24.02., Do. Fest des hl. Apostel Matthias
25.02., Fr. hl. Missionarin Walburga (+ 779/TBB)
26.02., Sa. 19.33 Uhr: Gemeinde-Fasching im Liborius-

gymn.
 Eintritt: 12,- Euro - Essen eingeschlossen
27.02., So. 10.00 Uhr: Hochamt
03.03., Do. 16.30 Uhr: Anbetung
04.03., Fr. hl. Kasimir (1484 in Polen)
 18.30 Uhr: Weltgebetstag der Frauen - ökumen. 

Feier
05.03., Sa. Gemeindefasching in Oranienbaum
06.03., So. 10.00 Uhr: Hochamt
07.03., Mo. hl. Märtyrinnen Felicitas u. Perpetua (+ 202)
 9.00 Uhr: heilige Messe, danach Frühstück
09.03, Mi. Aschermittwoch - 17.30 Uhr: Heilige Messe mit 

Austeilung des Aschenkreuzes; (hl. Franziska - 1440)

Notdienste

Arztbereitschaften
im Notfall

Oranienbaum
Tel. 03 49 04/2 03 15

Zahnärzte
Leitstelle Wittenberg
Tel.: 03 4 91/1 92 22

Apothekennotdienstplan Februar 2011
Samstag, 05.02.11 Rosen-Apotheke
 OT Alten
 Dessau-Roßlau
 Tel. 03 40/53 05 08
Sonntag, 06.02.11 Kobold-Apotheke
 Dessau-Roßlau 
 Tel. 08 00/8 58 32 33
Samstag, 12.02.11  Sonnen-Apotheke
Sonntag, 13.02.11 OT Roßlau
 Dessau-Roßlau
 Tel. 03 49 01/51 60
Samstag, 19.02.11 Paracelsus-Apotheke
 OT Roßlau
 Dessau-Roßlau
 Tel. 08 00/1 21 28 88
 Gutenberg-Apotheke
 Oranienbaum
 Tel. 03 49 04/2 03 37
Sonntag, 20.02.11 Bär-Apotheke
 Dessau-Roßlau
 Tel. 03 40/21 40 29
Samstag, 26.02.11  Elbe-Apotheke
Sonntag, 27.02.11 OT Kleinkühnau
 Dessau-Roßlau
 Tel. 03 40/61 95 85

AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREBEILAGEN  BROSCHÜ N
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN  BROSCHÜREN  PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN 
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER
BEILAGEN    BROSCHÜREN    PROSPEKTE

Ihre Anzeigenfachberaterin
Karin Berger
berät Sie gern.

Funk: 0171/4 14 40 35
e-mail:
karin.berger@wittich-herzberg.de

Fragen zur Werbung?
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Vereine und Verbände

Gebietsverkehrswacht Oranienbaum 
informiert

Polizei - Verkehrswacht und Ordnungsamt sind an der Schulbus-
haltestelle an der Grundschule Oranienbaum in der 1. Schulwo-
che aktiv.

beim Überqueren der Fahr-
bahn (mit Rollator). Hierbei 
sollten die abgesenkten Bord-
kanten freigehalten und nicht 
zugeparkt werden. In diesem 
Zusammenhang möchten wir 
nochmals auf die Benutzung 
von Parkplätzen für Behinder-
te hinweisen. Solche Parkplät-
ze finden wir in Oranienbaum 
auf dem Markt und in der Soll-
nitzer Straße sowie in Wörlitz 
in der Erdmannsdorffstr. und 
der Förstergasse.
Achtung!
Diese Sonderparkplätze sind 
durch das Zeichen Parkplatz 
mit Zusatzzeichen (Rollstuhl-
fahrsymbol) am Pfosten an-
gebracht gekennzeichnet. 
Zusätzlich kann das Rollstuhl-
fahrersymbol auf der Fahr-
bahn aufgetragen werden (ist 

nicht zwingend notwendig).
Diese Verkehrszeichenkombi-
nation ist 24 Stunden gültig. 
Benutzer müssen einen gül-
tigen Sonderparkausweis mit 
dem Aufdruck (G) - Gehbe-
hindert - sowie (B) - Blinde - 
sichtbar ausgelegt haben.
Der Arztbesuch als Verletzter 
oder auch nur das Halten sind 
nicht gestattet, auch wenn es 
nur 3 Minuten dauert.
Die Gebietsverkehrswacht 
hofft mit dem heutigen Bei-
trag, dass besonders unse-
re Kinder, Arztbesucher und 
Marktbesucher ihr Verhalten 
überdenken und die Ratschlä-
ge in Zukunft befolgen.

Reinhard Kuhnt
Gebietsverkehrswacht
Oranienbaum

Die Deutsche Verkehrswacht 
bemüht sich seit vielen Jahren 
mit dem ADAC und anderen 
Automobilclubs, die Verkehrs-
unfälle zu senken, alle Men-
schen aufzuklären, besonders 
Kinder und hilfsbedürftige 
Personen als Teilnehmer im 
öffentlichen Straßenverkehr im 
Besonderen.
Deshalb arbeitet unsere Ge-
bietsverkehrswacht seit ihrer 
Gründung eng mit den Ord-
nungsämtern, der Polizei, dem 
DRK, den Schulen und Kitas 
zusammen.
Zahlreiche Veranstaltungen für 
Kinder und Jugendliche sowie 
unsere Senioren (Mobil und 
sicher - 50 Plus) tragen dazu 
bei, die Verkehrssicherheit in 
unserer Stadt weiter zu erhö-
hen.
Besonderes Augenmerk gilt 
dabei der Schulwegsicherheit. 
Neben unseren beiden Grund-
schulen in Oranienbaum und 
Wörlitz, „der Schule im Gar-
tenreich“ Oranienbaum gilt 
unsere Aufmerksamkeit den 
Kitas im Einzugsbereich.
Für unsere Kinder haben wir 
für die Benutzung der Schul-
busse folgende Ratschläge:
- Toben, Rangeln und Drän-

geln ist an Haltestellen ge-
fährlich, deshalb Abstand 
zur Bordkante halten und 
hintereinander den Bus 
besteigen.

- Wenn der Gelenkbus 
kommt (schwenkt seitlich 
aus), mindestens einen 

Meter Abstand halten.
- Schulranzen beim Einstei-

gen abnehmen.
- Während der Fahrt am 

Platz bleiben, nicht umher-
laufen, Bustüren freihalten. 
Für Stehende gilt: immer 
gut festhalten.

- Niemals die Schultasche in 
den Mittelgang stellen we-
gen Stolpergefahr.

- Beim Aussteigen aus dem 
Bus immer auf die anderen 
Verkehrsteilnehmer ach-
ten.

- Nach dem Aussteigen un-
bedingt warten, bis der 
Bus abgefahren ist und 
niemals vor oder hinter 
dem Bus auf die Fahrbahn 
laufen.

Wir haben feststellen müs-
sen, dass die Vorbildwirkung 
der Erwachsenen nicht immer 
gegeben ist. So wurde fest-
gestellt, wie Eltern mit ihren 
Kindern bei „Ampelrot“ die 
Kreuzung in Oranienbaum 
überquerten. Kinder im Kig-
aalter werden ungesichert 
(stehend neben dem Fahrer) 
zur Kindereinrichtung gefah-
ren, dabei wird der Pkw noch 
in Fahrtrichtung links geparkt 
und das Kind muss zur Fahr-
bahnseite aussteigen. Diese 
Beispiele gibt es leider, jedoch 
sollten die Erziehungsberech-
tigten an die Folgen denken im 
Interesse ihrer Kinder.
Auch hilfsbedürftigen Ver-
kehrsteilnehmern gilt unsere 
Aufmerksamkeit besonders 

Volkssolidarität
Regionalverband

Elbe-Saale
Ortsgruppe Oranienbaum

Veranstaltungen im Februar

dienstags: Skatnachmittag
donnerstags: Sängertreff
02.02.
14.00 Uhr kreatives Gestalten
09.02.
14.00 Uhr Seniorentanz im „Café am Markt“
16.02.
14.00 Uhr Beratung des erweiterten Vorstandes
17.02.
15.00 Uhr Singen mit den Bewohnern des Seniorenstiftes 

„Katharina“
23.02.
14.00 Uhr Geburtstagsrunde für Dezember-, 
 Januar- und Februargeborene
Vorschau
23.03. Frühlingsfest in der Zerbster Stadthalle
 Stargast: Rudy Giovannini
 Anmeldung bei Frau Frontzek, Tel. 2 21 95

Evangelisches Krankenhaus 
Paul Gerhardt Stift

Ein Unternehmen der Paul Gerhardt Diakonie
Evangelisches Krankenhaus Paul Gerhardt Stift

Postfach 10 02 52 • 06872 Lutherstadt Wittenberg
Evangelisches Krankenhaus Paul Gerhardt Stift:

Nur der Monat Dezember lässt den Baby-
Boom etwas einknicken

574 Babys erblickten im ver-
gangenen Jahr das Licht der 
Welt im Evangelischen Kran-
kenhaus Paul Gerhardt Stift 
-  damit konnte das Hebam-
menteam im Wittenberger 
Krankenhaus sogar noch 
ein Baby mehr als 2009 auf 
die Welt holen. Und die Ge-
burtenzahl wäre ohne den 

ungewöhnlichen „Einbruch“ 
im Dezember sogar noch 
wesentlich höher gewesen.
Wittenberg. Dem bundeswei-
ten Trend - 3,6 % Zuwachs 
bei den Geburten im Zeitraum 
von Januar bis September 
2010 -folgte das Paul Ger-
hardt Stift erfolgreich, und 
auch in den Monaten Okto-
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ber und November erblickten 
mehr Babys als im Vorjahr das 
Licht der Welt. „Den absoluten 
Rekord erlebten wir im Okto-
ber, hier wurden 59 Kinder in 
unseren Kreißsälen geboren“, 
so Gabriele Paulick, leitende 
Hebamme. Nun hofften alle, 
die 600er-Marke zu erreichen, 
doch am Jahresende wurden 
in Wittenberg ungewöhnlich 
wenige Kinder geboren. Trotz-
dem ist die Freude über den 
- wenn auch kleinen - Gebur-
tenanstieg im Paul Gerhardt 
Stift groß; immerhin waren es 
vor zwei Jahren noch knapp 
30 Babys weniger.
Unter allen im Jahr 2010 ge-
borenen Kindern haben die 
Jungen zahlenmäßig wieder 
die Oberhand: 296 Knaben 
und 278 Mädchen wurden ge-
boren, darunter fünf Zwillings-
pärchen. Das leichteste Baby 
in 2010 wog 1365 Gramm, das 
schwerste Kind brachte stolze 
5.670 Gramm auf die Waage!
Bei den Namen zeigten sich 
viele Eltern wieder sehr kre-
ativ; Namen wie Anjali Rani, 
Pepe oder Brooklyn stehen 
im Geburtenbuch. Aber auch 

altbekannte deutsche Namen, 
darunter Paul, Bruno, Lotta 
oder Emil werden Kinder künf-
tig gerufen. Kaum eine Mutti 
war im wohl emotionalsten 
Moment im Leben einer Frau 
allein: „Die Geburt ist für viele 
ein Familienerlebnis, fast im-
mer kommen die werdenden 
Muttis in Begleitung, meist 
mit Partner, manchmal aber 
auch mit der Mutter oder einer 
Freundin“, berichtet Hebam-
me Gabriele Paulick.

Sie und ihr Team hatten auch 
in den ersten Tagen des neu-
en Jahres schon alle Hände 
voll zu tun: 25 Kinder wurden 
in den ersten zwei Januarwo-
chen bereits geboren, darun-
ter auch schon ein Zwillings-
pärchen. Bleibt zu hoffen, 
dass der Geburtenanstieg 
bestehen bleibt! Schon Martin 
Luther sagte schließlich: Kin-
der sind unser größter Schatz. 
Alles werden wir einmal in die-
ser Welt zurücklassen; aber 
unsere Kinder hoffen wir mit in 
den Himmel zu nehmen.

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V.

Ortsverein Oranienbaum

Frau Heike Brückner, Landschaftsarchitektin an der Stiftung 
Bauhaus Dessau, stellt Pläne vor zu den Vorhaben
„Das Gartenreich in die Stadt holen ...“
Bilanz zur Internationalen Bauausstellung Stadtumbau 
Sachsen-Anhalt 2010.
Der Kulturbund Oranienbaum möchte dazu herzlich einla-
den am
Donnerstag, dem 24. Februar 2011, 19.00 Uhr in der Gast-
stätte „Goldener Fasan“ in Oranienbaum
Der Eintritt ist frei.

Kulturbund Dessau-Wörlitz

Ortsgruppe Wörlitz

Am Montag, dem 21. Februar 2011, nimmt uns Herr Hubert 
Brinkel auf eine Reise durch die Welt und die Weltgeschichte 
mit. „Fernweh - mit der 3-D-Kamera durch Raum und Zeit“ 
ist der Vortrag überschrieben, zu dem wir alle Interessierten 
recht herzlich einladen.
Beginn: 19.00 Uhr im Ringhotel „Zum Stein“

Fischerprüfung
Für alle, die einen Fischereischein erwerben wollen, wird am

19. März 2011, ab 9.00 Uhr
von der Unteren Fische-
reibehörde in Wittenberg 
in der Breitscheidstraße 4 
die nächste Fischerprüfung 
durchgeführt.
Die Prüfungsgebühren, die zu-
sammen mit dem Antrag auf 
Zulassung zur Fischerprüfung 
an die Fischereibehörde zu 
entrichten sind, betragen:
für die Prüfung zum Jugendfi-
schereischein und für Jugend-
liche bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres:  28,00 Euro
und für die Fischerprüfung 
ab 18 Jahre:  56,00 Euro
Achtung! Der Antrag und der 
Nachweis über die Einzahlung 
der Prüfungsgebühr (abge-
stempelter Durchschlag des 
Überweisungsträgers oder die 
Kopie vom Kontoauszug) müs-
sen bis spätestens 21. Februar 
2011 bei der Unteren Fischerei-
behörde eingereicht werden.
Anträge auf Zulassung zur Fi-
scherprüfung sind beim
Sportfreund Erwin Degner, 
Oranienbaum, Sollnitzer Str. 6 
- Tel. 03 49 04/2 08 51
Sportfreund Gerfried Beitlich, 
Wörlitz, Riesigker Straße 7 - 
Tel. 03 49 05/2 09 86
Sportfreund Jochen Jäkel, Vo-
ckerode, Waldblick 3 -

Tel. 03 49 05/2 09 28
zu erhalten, wo auch weitere 
Einzelheiten zu erfahren sind.
Um alle sich anmeldenden 
Sportfreunde ausreichend für 
die Fischerprüfung vorzuberei-
ten, werden wir an folgenden Ter-
minen für die daran interessierten 
Angelfreunde 10 x 3 Stunden 
Schulungen im Vereinsraum des 
A. V. „Wörlitz“ e. V. in Wörlitz, 
Förstergasse 26 (neben der 
Stadt-Info) durchführen.
Anmeldeschluss für den Lehr-
gang ist der 12. Februar 2011

Lehrgangstermine:
Sonnabend, den 12.02.2011
Sonntag, den 13.02.2011
Sonnabend, den 19.02.2011
Sonntag, den 20.02.2011
Sonnabend, den 26.02.2011
Sonntag, den 27.02.2011
Sonnabend, den 05.03.2011
Sonntag, den 06.03.2011
Sonnabend, den 12.03.2011
Sonntag, den 13.03.2011
Beginn jeweils 9.00 Uhr
Die Gebühren für diesen Lehr-
gang betragen:
für Jugendliche 30 Euro
für Erwachsene  60 Euro

AV „Wörlitzer Winkel“ e. V.
Der Vorstand

Ideen in Druck.
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Sichern Sie sich Geschäftserfolge in
Ihrer Region mit einer Anzeige in Ihrem
regionalen Amtsblatt.

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


